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Großer Erfolg für Vorarlbergs Tischlerlehrlinge
Erstmals haben Vorarlberger Tischlerlehrlinge in der Schweiz an einem 
Wettbewerb teilgenommen – und dies mit Riesenerfolg. Den Sieg holte sich 
Simon Mäser (Lehrbetrieb Tischlerei Hanno Bickel). Fünf der insgesamt sie-
ben Vorarlberger landeten bei den Sektionsmeisterschaften des Schreiner-
verbands Kanton St. Gallen unter den besten Acht. Foto: WK Vorarlberg 

Über 1000 Typisierungen!Über 1000 Typisierungen!
 1043  Menschen 

haben sich gestern in 
Bezau typsieren lassen, 
um Lukas zu helfen.

„Der Zusammenhalt 
und die Hilfsbereit-
schaft sind unglaub-
lich und vor allem 
sehr berührend. Die 
Leute, die sich typi-
sieren ließen, haben 

sich auch nicht durch Wartezeiten 
von bis zu einer halben Stunde 
vom Helfen abbringen lassen. 
Viele Menschen pilgerten von 
weit her – aus Deutschland an 
und auch einige aus dem Raum 
Bludenz kamen bis nach Bezau. 
In den letzten Tagen erreichten 

Jede Registrierung und 
 Typisierung eines neuen 
Spenders kostet 50 Euro.
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Mister Vorarlberg 2015 David Böhler 
war auch in Bezau. 

Daniel Mäser, 28 Jahre, aus Dornbirn 
war der 1000. Spender.

Enormer Ansturm in Bezau: 1043 Menschen ließen sich gestern in Bezau typisieren, um Lukas zu helfen.

Susanne Marosch

uns hunderte Mails und Anrufe 
– jeder wollte Lukas helfen“, 
erklärt Susanne Marosch vom 
Verein „Geben für Leben“ gegen-
über WANN & WO. Melanie (26) 
war auch unter den Spendern: 

„Ich wünsche mir 
von ganzem Her-
zen, dass man für 
Lukas endlich einen 
passenden Stamm-
zellenspender findet. 
Und ein großes Lob 

an das ganze ‚Geben für Leben‘-
Team.“

Nächste Herausforderung

Durch die große Teilnahme konn-
ten viele Typisierungen durch-
geführt werden. Nun kommt die 

nächste Herausforderung: „Wir 
brauchen ganz dringend Geld-
spenden, denn eine Auswertung 
der Typisierung kostet 50 Euro“, 
führt Susanne Marosch aus. „Wir 
hoffen sehr, dass für Lukas, aber 
natürlich auch für alle anderen 
Patienten, die eine lebensrettende 
Knochenmark- oder Stammzell-
spende brauchen, endlich ein pas-
sender Spender gefunden werden 
kann.“ Durch die Hilfsbereitschaft 
der Bevölkerung konnte der Ver-
ein „Geben für Leben“ bisher 
über 18.000 Menschen typisieren. 
Schon 23 Lebensretter konnten 
dadurch gefunden werden. 
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Vorteile und Wirkung:

Joya - der weichste 
Schuh der Welt.            
Für alle, die viel auf  Für alle die viel auf
den Beinen sind!


